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Bezugspreis 509 Pfg monatlich frei ins Hand Halklelche Reueſte Rachrich en99 Verantwortliche RedakteureMit Zuſtellung der Lakelden e ichen Blätter monatlich ur alle und den S l 0 2 Wilhelm Teske Politik Telegramme Kleine Chronih
die vo Autgade 2 en Lumor Diätter A 90 a r es Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

B mit den Hum Blättern 10 Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport FeuilletonAlfred Genytſch Jnſeratenteilviertcljährüch außer Beſtellgeld ſämtlich in Halle a SAnzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pf mtliches rord Redaktion Gr Ulrichſtraße 18 Eingang Dachrißſtraßen Tcanen 75 in dre Zelle Bellagen net Acten Amtliches Verardnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5 ahnen Gr ehe e ehe e Twet
Saupt Expedition I7 Jahrgang Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine VerbindlichkeitGroße Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Möchenilich G ti ß il R iſi 6 6 Druck und Verlag ven T Tanga in Halle a Serſcheint täglich auder Sonntags nachmittag ſiſchen uyr iche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vanernfreund Fernſprecher o

Neueſte Errigniſſe
J 44 Jn DeutſchOſtafrika hat Hauptmann Märcker die Auſſtändiſchen zwiſchene 99 enera 2 nze ger dem 7 und dem 15 d M in mehreren Gefechten im Hinterland von

Kilwa geſchlagen

Auf dem ſozialdemokratiſchen Parteitag ſprach am Freitag Bebel zu
D vor kurzem erfolgte bedeutende tertlichr Erweiterung hat dem General Amzeiger in raſcher Folge eine ſehr große dem Thema Generalſtreik und Sozialdemokratie Es ward eine

Anzahl neuer Abonnenten zugeführt Anläßlich des bevorſtehenden Quartalwechſels laden wir von neuem zum Abonne diesbezügliche Reſolution mit allen gegen 10 Stimmen angenommen

ment ein und bitten unſere alten Freunde in ihren Bekanntenkreiſen in denen der General Anrriger noch nicht geleſen wird t t
auf die Vorzüge deſſelben insbeſondere auf die große Reichhaltigkeit des Leſeſtoffes den ausgewählt gediegenen Inhalt und die Die Geſamtzahl der Cholerafälle in Preußen beträgt bis Freitag mittag

m abſolute Unparteilichkeit hinzuweiſen 236 Erkrankungen von denen 80 tödlich endetenf

d Der Arbeiterverſicherungs Kongreß in Wien iſt am Freitag geſchloſſenden der nächſte findet in Rom ſtattI Der GeneralAnzeiger erſetzt trotz ſeiner enormen Billigkeit von monatlich 50 Pfennigen frei ins Haus auch große Ber worden der nächſte findet in Rom ſtatt

li d t evi ner Seitungen e Der Miniſterpräſident Rouvier gab zu Ehren Wittes ein Frühſtück anBl er General Anzeiger iſt kein politiſches Parteiblatt er behandelt alle politiſchen Fragen unparteiiſch jedoch auf ſtreng dem mehrere Miniſter und das Perſonal der ruſſiſchen Botſchaft

nationalem Boden teilnahmen10 Der General Anzeiger iſt durch ſeinen reichhaltigen lokalen Teil und Mitteilungen aus der Umgebung ein Lokalblatt im v w
20 beſten Sinne des Wortes amtliches Organ des Magiſtrats von Halle a S und faſt in jeder Familie geleſen Jn Warſchau und Waſa bei Helſingfors haben Bombenattentate ſtatt

gefundenDer GeneralAnzeiger veröffentlicht ſämtliche hieſigen Gerichtsverhandlungen die bedeutenden Prozeſſe im deutſchen Reiche gelunoca

ſowie eſſante n Entſcheidungen 15000 perſiſche Arbeiter ſind aus Baku ausgewieſen worden die Aus
ter Der General Anzeiger bringt die Kritiken über ſämtliche hier ſtattfindenden Theater und Muſik Aufführungen aus be weiſung einer gleichen Anzahl ſteht bevor Auch ruſſiſche und armeniſche

45 rufenen Federn Arbeiter reiſen in großer Zahl abDer GeneralAnzeiger unterrichtet ſeine Leſer unter der Rubrik Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur über alle hervorragenden

Ereigniſſe und Erſcheinungen im Jn und Auslande 2 d l t tDer General Anzeiger hält mit ſeinen Sportnachrichten alle Freunde jeglichen Sportes auf dem Laufenden Was in er w r vorge

2 23 Septem889 Der General Anzeiger gewährt allen ſeinen Abonnenten in ſeiner RechtsAuskunftei koſtenloſe Auskunft in allen t Hat en
Rechtofragen Noch immer ſind es die Fleiſchpreiſe um die im Deutſchen Vaterd ie SDer General Anzeiger veröffentlicht täglich die wichtigſten Votierungen der Berliner Börſe ſowie Sonnabends einen voll e r t u h h e d

ſtadt ort enden ſacht Börſ enbericht hilligeren Fleiſchtöpfen fand auch in letzter Woche mannigfachen Ausdruckn O 6 ar A 7 enwoch h 5 beſonders in den Stadtvertretungen Der Proteſte Reſolutionen Wünſched er Geyeral Anzeiger bringt aktuelle Alluſtrationen über alle wichtigeren politiſchen und lokalen Ereigniſſe und Forderungen ſatt iſt die Stadt Solingen zur Tat übergegangen und
Der General Anzeiger veröffentlicht anerkanntermaßen die ſpannendſten Romane der namhafteſten Schriftſteller Für das hat den maſſenhaften Einkauf von Nordſeefiſchen auf ſtädtiſche Koſten be

ucht nächſte Quartal gelang es ihm einen ſeinem Jnhalte nach an die berühmten Marlitt ſchen Erzählungen erinnernden Roman ſchloſſen und will den aus dem Meere rekrutierten Fleiſcherſatz zum Selbſt

betitelt koſtenpreiſe an die Bürger verkaufen Natürlich iſt dieſes praltiſche Ab5 hilfsmittel nicht überall anzuwenden Wenn die Bahnverbindung nichtihen Mittellose Mädchen ſehr günſtig iſt nugen die billigſten Seeſiſche nicht und es fragt ſich noch
Bl ob die Solinger Bürger ſo klug ſein werden wie die Stadtväter und ſichvon Helene Ehrhardt ſchnell mit Fiſchen verſehen werden Denn lange warten darf man bei4 zu erwerben Die in dieſem Roman geſchilderten Schickſale zweier jungen Mädchen werden nicht verfehlen das regſte Seefiſchen nicht da ſie ſchnell unverwendbar werden Vielen Bewohnern

3 Intereſſe unſerer verehrten Leſerinnen bis zum Schluſſe wach zu erhalten Ein reizender flott geſchriebener Liebes Roman Deutſchlands freilich wird die Aufforderung da Fleiſch ſo teuer Fiſche zu
poth iſt ferner die zur Veröffentlichung gelangende Arbeit eſſen an den Rat jener franzöſiſchen Prinzeſſin erinnern daß das Volk
243 wenn es doch Brot nicht habe Kuchen eſſen ſolle Ja Kuchen Anr fi i vielen Orten ſind Fiſchgerichte viel teurer als Fleiſchgerichteunter r a II z lanne Aber auch an Gegenproteſten Gegenreſolutionen fehlt es
e von B W Zell nicht Die großen und die kleinen Viehzüchter die durch Oeffnung der7 Schließlich wird d c e d der d z Reiſe Grenzen für wenn auch nur eine beſchränkte Einfuhr die Geſundheit desh v ich wird er General Anmriger aus der Fe er des bekannten Reiſeſchriftſtellers Dr phil Kurt Boerck eine Viehbeſtandes und die ihnen natürlich angenehmen Viehpreiſe für geſfährdet

aſſen rtikel Serieſucht J halten beſtürmiten in der ablaufenden Woche allen voran Graf S Sch werinZAum Gipfel der hölle Löwitz den Reichskanzler und den Landwirtſchaftsminiſter ſich

e nicht durch das Geſchrei der Städte erweichen zu laſſen ſondern hart zuzum Abdruck bringen welche hochintereſſante Reiſebriefe u a eine Reiſe auf den Monſalvat die Stätte der Gralsburg enthält bleiben und die Grenzen geſchloſſen zu halten Wie man ſich denken kann

W Der General Anzeiger hat nachweislich die größte Abonnentemahl von allen hier erſcheinenden Zeitungen hat auch der ſozialdem okratiſche Parteitag der in dieſer Woche in
7 und erzielen daher die im General Anzeiger aufgegebenen Inſerate die größte Wirkung Jena über ein ganzes Potpourri politiſch er hochpe litiſcher und o rfabee Der General Anzeiger koſtet nach wie vor eingeſchloſſen ſeine beiden Gratiswochenbeilagen Halleſche Familienblätter und Fragen r ß r m W ar h i Meine T e T ri

ſioniſt Der Bauernfreund monatlich nur 50 Pfennige frei ins Haus mit Zuſtellung der illuſtrierten Halleſchen r r e Mat re ne 7 7
Off humoriſtiſchen Blätter monatlich 10 Pfennige mehr e frage d h und m a e Ver n er n deeo J Vle derren Soztaldemolraten waren nfolge Ausſalc Der GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis kann auch bei jeder Poſtanſtalt des Deutſchen Reic ſener v riaſgwahl e re aux denn w n ihr Kandidat auch nur

d 111 abonniert werden und zwar auf Ausgabe A ohner Humoriſtiſche Blätter zum Preiſe von Mk 1,80 auf Ausgabe m die Sn wahl gekommen iſt ſo haben doch gegen 1903 die ſoziald Bl mit den Humoriſtiſchen Blättern zum Preiſe von Mk 2,10 vierteljährlich außer Beſtellgeld Die Filialen und n demokratiſchen St men um rund 6000 zugenon nen und da dieſe in den

ſ W trägerinnen des Generaz Ameiger nehmen zu jeder Zeit Abonnementsbeſtellungen entgegen etzten zwei Jahren in ſaſt allen Wohllreiſen in denen Nachwahlen ſtatt

r Tiefe Schatten borgenheit hervortrat doch i immer wollte er r ſich nicht zeigen Jch w will es verſuchen ſagte Levi
o Mk Endlich war die Geſellſchaft vollzählig die Aufwärter erſchienen Eine Depeſche wurde alſo abgeſchickt Die Antwort ließ
l erb Original Roman von J Nemo um die Räume für den Tagesaufenthalt in Ordnung zu lange auf ſich warten Endlich kam ſie Erholungsreiſe nach
nkende 15 Fortſetzung Gachdruck verboten hringen noch immer keine Spur von dem ſo ſicher Erwarteten dem Süden anget reten Genaueres nicht bekannt
g wird Was jetzt dachte Levi ſich mit der Hand über die ſchweiß Ratlos verſtimmt unzufrieden mit ſich ſelbſt und mit ſeiner Nach dem Süden Nach Mexiko vielleicht Nach Florida
d bedeckte Stirn fahrend Die Zeit drängte innerhalb einiger ganzen Umgebung warf Levi ſich eine Stunde ſpäter in einen Den Miſſiſſippi hinunter Zu Land oder zu Schiff Auf eine

Minuten mußte ſein Entſchluß gefaßt ſein Sollte er einſteigen Seſſel Wieder und wieder hatte er im ganzen Zuge nach ſo unbeitimmte Andeutung hin ließ ſich ſelbſtverſtändlich nichts
W in der Hoffnung am nächſten Morgen den Herrn mit der ge geſehen und nachgefragt jetzt konnte er ſein Miß geſchick i richt tun Welec elch hen Entſchluß ſollte er alſo unter dieſen Umſtänden

d Bl ſtreiften Reiſetaſche aus einem der vielen Schlaf Kabinette zum mehr bezweifeln Was nun Der Zug durcheilte den Staat faſſen Hmn dachte er endlich eine mündliche Unterhaltung
et und Vorſchein kommen zu ſehen Das erſte Glockenzeichen wurde Nevada in einer halben Stunde würde man in Remo anlangen von fünf Minuten führt weiter als hundert Telegramme
Rück gegeben Es iſt ja doch kaum denkbar daß er ſich wieder Dort mußte er auf alle Fälle ausſteigen Und dann Wenn ſ Entweder oder ich muß weiter reiſen und in Newyork eine

erlin verſpätet hat ſagte Levi zu ſeh ſelbſt und die Tür welche er einmal bei dem Direktor der Zweigbank telegraphiſch anfragte ſichere Spur zu entdecken trachten oder ich muß dasſelbe in
der Schaffner eben ſchloß wieder aufreißend ſprang er in den ob Herr Oakburn noch in San Franzisko ſei oder wohin er San Franzisko verſuchen Die Leute müſſen doch mehr vonL nächſten Wagen Er wurde Liemlich unſanft gegen einen Stuhl ſich im entgegengeſetzten Falle begeben habe Das war ent ihm wiſſen Es iſt ja ganz undenkbar daß der Mann ſo

gutgeh geſchleudert denn im nämlichen Augenblick nahm der Zug mit ſchieden das Beſte was ſich tun ließ erzentri h ſein ſollte ſeine Schritte für alle Welt in ein ge
Mk einem Ruck die Fahrt wieder auf Abgereiſt Beſtimmungsort unbekannt lautete das heimnisvolles Dunkel zu verhüllen und das ohne einen ver

d Bl Die Nachtruhe des Herrn Levi war nicht erquickend Ruhe Telegramm welches er eine Stunde nach ſeiner Ankunft in nünftigen Zweck Und doch konnte er nicht vielleicht einen
cherheit los wälzte er ſich auf ſeinem Lager hin und her und wenn er Remo in der Hand hielt Jetzt war guter Rat in der ſolchen haben Jn dem Falle würde es beſonders für einen

manchmal auf Augenblicke einſchlummerte ſo quälten ihn mehrere Tat teuer mit dem Lande und deſſen Eigentümlichkeiten nicht Vertrauten
Träume Jch an Jhrer Stelle würde nach Newyork telegraphieren ziemlich ſchwer ſein ihn aufzufinden verſucht mußte es aber

C Endlich brach der erſehnte Morgen an hier und dort wurde meinte der Stationsvorſteher welchem er ſeine Verlegenheit trotzdem werden
ber von hinter den Gardinen ein halbunterdrücktes Gähnen laut Levi anvertraut hatte Sie ſagen daß dort ſein Bruder wohnt San Franzisko lag am nächſten der Direktor der dortigen
Werte hatte es nicht lange in ſeinem weichen Bett gelitten Mit nicht wahr Nun dieſer wird doch aller Wahrſcheinlichkeit Bank war zugänglicher und mitteilſamer als der jüngere Oakburn

erbeten ſcharfen Blicken muſterte er jeden Herrn der aus der Ver nach mehr von ihm und ſeinen Reiſeplänen wiſſen und endlich der verſchwundene Bankier hatte von dort aus
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nur noch intimer geworden ſei

Ocue
gen haben zurückgegangen ſind wird man in dem Zuwachs vielleicht

auch bereits die gefürchtete Folge der Fleiſchteuerung ſehen wollen

Der Kaiſer hat ſich nachdem die Herbſtmanöver ihren vollſtändigen
Abſchluß gefunden haben wie ſtets um dieſe Jahreszeit nach den einſamen
aber naturſchönen oſtpreußiſchen Jagdbezirken von Rominten begeben wohin

ihm auch die Kaiſerin gefolgt iſt und wo das Kaiſerpaar allherbſtlich
mehrere Wochen verweilt Jn den wiederholten perſönlichen Beſprechungen
die der Kaiſer mit dem Reichskanzler Fürſten Bülow gehabt hat ſind
alle ſchwebenden Angelegenheiten geordnet ſo daß kein Hindernis für die
Reiſe in die fernen Jagdgründe im Oſten vorlag

Jn Preußen war in den letzten Tagen ſeit längerer Zeit wieder einmal

von der Hibernia und den Kohlenmagnaten die Rede Es hieß es
werde eine Verſöhnung der letzteren mit dem Fiskus angebahnt und als
Siühnopfer wurde der Handelsminiſter Möller bezeichnet der zurücktreten
ſollte An der Verſöhnungsaktion ſcheint etwas Wahres zu ſein doch mit
dem Rücktritt des Miniſters iſt es nichts

Wenden wir uns nunmehr dem Auslande zu dann haben wir
zunächſt feſtzuſtellen daß die in Paris zwiſchen Deutſchland und Frank
reich gepflogenen Verhandlungen über Marokko ohne Zweifel einen
glatten Verlauf nehmen werden Der in Frankreich eingetroffene ruſſiſche
Miniſter Witte hat den Franzoſen deutlich zu verſtehen gegeben daß trotz
der Fortdauer des ruſſiſch franzöſiſchen Bündniſſes auf deſſen Ausnutzung

gegen Deutſchland nicht zu rechnen ſei da das Verhältnis zwiſchen
Rußland und Deutſchland während und infolge des japaniſchen Krieges

Kaiſer Wilhelm habe ſich als Freund

Don

in der Not bewährt

Rußland dürfte einſtweilen auch kaum in der Lage ſein internationale
Verwickelungen herbeizuführen und in ihnen eine Rolle zu ſpielen Die
anarchiſchen Zuſtände im Jnnern dauern ja fort und im Kaukaſnus ſind

anarchiſch ſondern geradezu barbariſch Die Truppen die
und Brandſtiften bisher nicht haben Halt gebieten

Ueber ganz Polen wurde
der Belagerungszuſtaud verhängt und auch in anderen Teilen des unge
heuren Reiches ſah und ſieht es recht trübe aus

Ausſichten auf Beilegung des ungariſchen
Konflikts Fejervarys Entlaſſung iſt zwar vom Kaiſer der mit der
Gewährung des allgemeinen Stimmrechts nicht einverſtanden war ange

nommen aber Fejervary wird wohl noch lange in Ermangelung eines
Nachfolgers die Geſchäfte führen müſſen Kaiſer und Oppoſition haben zu
häufig niemals geſagt und darum iſt der Ausweg ſo ſchwer Jnzwiſchen
hat aber der Kaiſer den Stier bei den Hörnern gepackt und die trutzigſten
Oppoſitionsführer zur Audienz befohlen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 23 September Hofnachrichten Das Kaiſerpaar
und die Prinzeſſin Viktoria Luiſe ſind mit Gefolge geſtern vormittag um
10 Uhr in Rominten eingetroffen und von dem Landrat des Amtes
Goldap v Berg empfangen worden Das Wetter iſt prächtig Der
Kaiſer wird nach Beendigung ſeines Romintener Aufenthaltes zu einem
lurzen Beſuch bei der Leibhufarenbrigade in Danzig Langfuhr erwartet

Ueber Kämpfe in Oſtafrtka die ſür die deutſchen Waffen
ſiegreich ausgingen wird amtlich gemeldet Nach einer Meldung des
Gonvernements von DeutſchOſtafrika hat Hauptmann Märcker die
Auſſtäudiſchen zwiſchen dem 7 und 15 d M in mehreren Gefechten in
den Kitſcht Bergen nordweſtlich der Matumbiberge im Hinterland von
Kilwa geſchlagen Der Gegner erlitt große Verluſte diesſeits iſt nur ein
Farbiger verwundet 30 Mann Marine Jnfanterie ſollten mit der Ver
ſtärkung für Morogoro unter Hauptmann Freiherrn von Wangenheim am
21 September mit Buſſard nach Bagamojſo gehen um dann nach
Morogoro zu marſchieren Zur Beendigung der Pazifizierung von Moro
goro werden nach Eintreffen dieſer Verſtärkung dem Hauptmann von
Wangenheim über 160 Askaris außer der Marme Jnfanterie zur Ver
fügung ſtehen 30 Mann Marine Infanterie und zwei Kompagnien
Farbige werden Mitte Oktober in Kilwa zum Vorgehen auf Liwale Songea
bereit ſein Jm Bezirk Lindi ſteht Hauptmann Seyfried mit 30 Mann
Maxine Infanterie und 100 Askaris erſtere ſollen feſte Stellung bei der
Miſſionsſtation Maſſaſſi beſetzen Der Benediktmer Abt Norbert maf
mit flüchtenden Miſſionaren aus Kigonſera und Peramiho am Niaſſa See
ein Der Telegraph nach Tabora iſt in Ordnung Von Mahenge und
Songea liegen keine Nachrichten vor Hauptmann Nigmann hatte mit der

ſie nicht nur
dem Morden Rauben

r i i er Waorhbe verſtär Slönnen ſind in dieſer Woche verſtärkt worden

WWo 1 günſtig ſind die

dieſe drei Umſtände beſtimmten den Entſchluß des Herrn Levi
Zwei Tage ſpäter ſtand er wieder im Bankgebäude in San
Franzisko dem alten kahlköpfigen Herrn gegenüber

Sie haben aber doch grenzenloſes Pech ſagte dieſer
nachdem Levi ihm eine kurze Ueberſicht ſeiner Enttäuſchungen
und Widerwärtigkeiten gegeben hatte mit teilnehmender Miene
worüber jedoch hin und wieder ein Wetterleuchten zuckte
das wie mühſam unterdrückte Heiterkeit anmutete Es
ſcheint wirklich als ob ſich alles gegen Sie verſchworen hätte
Herr Oakburn iſt erſt am folgenden Tage von hier abgereiſt
ſein Zug muß den Jhrigen unterwegs ja gekreuzt haben

Und können Sie mir denn gar keine Andeutung darüber
geben wo er jetzt aufzufinden ſein wird

Der Gefragte zuckte die Achſeln Jch bedaure dazu nicht
im ſtande zu ſein aber ſoviel ich weiß hat Herr Oakburn
überhaupt keinen feſten Reiſeplan entworfen Auf einer Er
holungsreiſe läßt man eben gern ſeiner Laune freien Spielraum
und bleibt wo und ſolange es einem gefällt

Es iſt außerordentlich fatal rief Levi Zwei vielleicht
drei Monate warten ohne eiten Schritt weiter zu kommen
Wenn ich nur eine Jdee hätte was jetzt anzufangen iſt

Jch möchte Jhnen gern behilflich ſein ſagte der Direktor
aber

O bitte beſter Herr Jch werde Jhnen ewig dankbar
ſein wenn Sie mir zu einer Spur verhelfen

Hm meinte der andere nachdenkend So viel weiß ich
freilich daß er ſich einige Zeit in Cincinnati aufzuhalten ge
denkt um einen in jener Stadt wohnenden Jugendfreund zu
beſuchen Wann er aber dort eintreffen wird das kann ich
Jhnen leider nicht mit Beſtimmtheit ſagen Es kann ſein daß
dies ſchon in den erſten Tagen geſchieht ebenſo möglich iſt es
jedoch daß bis dahin noch Wochen vergehen

Und die Adreſſe dieſes Jugendfreundes Wenn Sie mir
dieſe verſchaffen könnten

Gewiß Entſchuldigen Sie einen Augenblick vorſichtshalber
will ich eben nachſehen Richtig fügte der alte Herr nach
einer Pauſe hinzu während welcher er in einem dicken Buche
geblättert hatte Herr Lion Davis Milton Street Nr 72

Abraham Levi notierte dankend die Adreſſe
Es tut mir leid daß ich nicht mehr für Sie tun kann

Vielleicht erfahren Sie an der Bahn wohin das Billet des
Herrn Oalburn lautete Wenn Sie ihm dann direkt folgen
werden Sie ihn möglicherweiſe ſchon in den nächſten Tagen
einholen

ſeine Reiſe angetreten und zwar vor wenigen Stunden erſt

ger u Hanne und ven Suuunreis
Kompagnie Grmga Mitte September ein ſiegreiches Gefecht in Uſchungwe
auf der Grenze der Bezirke Mahenge und Gringa gegen Wahehe und
Wambunga Diesſeits wurden drei Farbige getötet und vier ver
wundet Der Feind erlitt ſchwere Verluſte und zog ſich in der Richtung
auf Jſakara zurück Nigmann verfolgt und ſucht mit Mahenge Ver
bindung

Ueber Verluſte von Mitgliedern der Schutzzruppen
wird amtlich gemeldet Ein Telegramm aus Buea Kamerun beſagt
Oberleutnant Martin Sandrock geb am 2 Janur 1870 zu Neumarkt
früher im Jnfanterie Regiment Nr 154 wurde am 21 Auguſt d Js in
einem Gefecht ſchwer verwundet und iſt am 6 September in Maſſanga der
Verwundung erlegen Zahlmeiſter Beyer in der Schutztruppe für
Südweſtafrika iſt am 17 September in Schöneberg bei Berlin in der
Aaison do santé an Lungenentzündung Gehirnerweichung und zuletzt an
Herzſchwäche geſtorben

Laut Meldung des Reichsanzeiger ſind vom 21 bis
22 September mittags im preußiſchen Staat 9 choleraverdächtige
Erkrankungen darunter ein Bazillenträger und 2 Todesfälle an
Tholera amtlich neu gemeldet worden Von den Neuerkrankungen kommen
auf die Kreiſe Raſtenburg 1 Kind aus Warnikeim Marienwerder 1
Arbeiter aus Graudenz Strasburg 2 Ochſenknecht und deſſen Frau

Randow 3 ein Mann eine Frau und deren Tochter in einem Dorfe bei
Stettin Poſen 1 Schiffseigner Kolmar 1 Gefangener in Glashütte
Uſch Die Geſamtzahl der Choleraſfälle beträgt bis jetzt 236 Er
krankungen von denen 80 tödlich endigten

Aus London wird unterm 22 berichtet Profeſſor Fuchs von
der Univerſität Freiburg und Dr Mewes aus Düſſeldorf die gegeuwärtig
zum Studium der Wohnungfrage England bereiſen beſichtigten geſtern
Liverpooler Wohnhäuſer Es wurde ihnen zu Ehren ein Empfang
im Nathaus veranſtaltet Jn ihrer Antwortrede beglückwünſchten die
beiden deutſchen Beſucher die Stadt Liverpool zu den von ihr in der
Wohnungsfrage erreichten Erfolgen und verſicherten ſie würden dieſe in
Deutſchland bekannt machen

Der Eiſenbahnminiſter und der Miniſter des Jnnern
weiſen in einem Eriaß an die Regierungspräſidenten auf die Notwendigken
hin die beſtehenden Fahrvorſchriften inbezug auf Ausweichen uſw ſtreng
durchzuführen Dann heißt es weiter Hierbei machen wir auf Erſuchen
des Herrn Kriegsminiſters beſonders darauf auſmerkſam daß die Be
deutung des Kraftwagens als militäriſches Verkehrsmittel
ſtetig zunimmt ſo daß die Notwendigkeit beſteht den höheren Führern
in den Manövern mehr als bisher Gelegenheit zur kriegsmäßigen Aus
nutzung dieſes Verkehrsmittels zu geben Bei den Herbſtübungen der
Truppen werden daher in Zukunft in wachſendem Umfange Kraft
wagen zur Verwendung gelangen Es erſcheint geboten zur Verhütung
von Unfällen vor Beginn der Uebungen die Bevölkerung in geeigneter
Form hierauf ſowie auf die Notwendigkeit einer ſtrengen Befolgung der
beſtehenden Fahrvorſchriften mit dem ausdrücklichen Hinzuflügen hin
zuweiſen daß gegen alle Verletzungen jener Vorſchriften unnachſichtlich
vorgegangen werden müſſe

Jm Reichstagswahlkreiſe Eſſen haben die Polen be
ſchloſſen in der Stichwahl gegen das Zentrum alſo für den Soztal
demokraten zu ſtimmen Dagegen hat das Berliner Organ der National
liberalen mit aller Entſchiedenheit den Standpunkt vertreten daß die auf
Dr Niemeyer gefallenen Stimmen bei der Stichwahl gegen die Sozial
demokratie abzugeben ſeien Wenn die nationalliberale Wählerſchaft in
Eſſen dieſer Parole einmütig folgt ſo iſt das Schickſal der ſozial
demokratiſchen Kandidatur beſiegelt Es findet bekanntlich Stichwahl
zwiſchen Giesberts Zentrum und Gewehr Sozdem ſtatt

Das Berliner Blatt Poſt empfiehlt gegenüber den am
Freitag vom ſozialdemokratiſchen Partetitage gefaßten Beſchlüſſen
über die Anwendung des politiſchen Generalſtreits im Klaſſenkampfe
den politiſchen Maſſenſtreik als Gewaltmittel revolutionärer Natur ſtraf
rechtlich mit dem bewaffneten Aufruhr gleich zuſtellen Wenn
der Jenger Beſchluß auch nur ein prinzipielles Zugeſtändnis an den ultra
radikalen Flügel ohne erhebliche praktiſche Ziele wäre ſo könnte er in der
Tat namentlich im Hinblick auf ſeine Begründung die praktiſche Wirkung
haben die bürgerliche Geſellſchaft zu Abwehrmaßregeln zu veranlaſſen
Das hätten die Regiſſeure der Jenger Aufführung auch vorausgeſehenOffenbar nur deshalb wäre die Erörterung auf Bebels Referat beſchränkt

und dann die Reſolution nach vorheriger Vereinbarung kurzerhand an
genommen worden Mit einer Debatte über dieſen Punkt würde man ſich
noch mehr hineingeritten haben

Ein Lohnkampfin der Elektrizitätsinduſtrie iſt in Berlin
ausgebrochen Die Sulllegung zweier Werke der Allgemeinen Elektrizitäts
Geſellſchaft und der Firma Siemens Halste hat ſich am Freitag früh
vollzogen Schritte zur Herbeiführung von Ausgleichverhandlungen ſind
bisher noch von keiner der beiden Parteien unternommen worden Da
gegen haben Freitag vormittag mehrere überfüllte Arbeiterverſammlungen
getagt in denen über die angeſichts der Ausſperrung zu unternehmenden
Schritte beraten wurde Die entſcheidenden Verſammlungen werden wohl
erſt am nächſten Sonntag ſtattfinden

Vielleicht entgegnete Levi zweifelnd Das Glück hatte
ihm in der letzten Zeit ſo entſchieden und beharrlich den Rücken
gekehrt daß ſeine Stimmung allmählich anfing eine peſſimiſtiſche
Färbung anzunehmen Und ſeine Ahnung hatte ihn nicht be
trogen Der Beamte am Schalter erinnerte ſich freilich daß
der Bankier ein Billet nach Omaha gelöſt habe doch dort wo
täglich zahlreiche Züge in den verſchiedenſten Richtungen abgehen
verlor ſich jede Spur So hielt Herr Levi denn nach mehreren
Tagen fruchtloſen Suchens ermüdet und enttänſcht ſeinen Ein
zug in die am Ohjo ſich ſtolz erhebende Königin des Weſtens

Nr 72 Milton Street war ein geſchmackvolles mittelgroßes
Gebäude das ſich durch ſeine vornehme Einfachheit günſtig ab
hob von den mit Schnörkeln und Verzierungen überladenen
nächſten Nachbarn Levi durchſchritt den kleinen reizend an
gelegten Vorgarten und brachte den glänzenden Meſſingklopfer
in Bewegung

Herr Davis zu Hauſe
Der rotwangige in dunkelblaues Tuch gekleidete Junge

welcher geöffnet hatte ſchüttelte verneinend den Kopf Verreiſt
Verrciſt wiederholte Abraham Levi erſchrocken
Jawohl
Und wann wird er zurückerwartct
Nächſte Woche glaube ich Werde nachfragen

Der Burſche verſchwand und kam nach einer Weile mit der
Nachricht zurück daß Herr Davis in einigen Tagen ſpäteſtens
am Sonnabend wieder zu Hauſe ſein würde

Durch weiteres Fragen brachte Herr Levi außerdem noch
in Erfahrung daß der Bankier Oakburn weder eingetroffen ſei
noch auch ſoviel man wiſſe in nächſter Zeit erwartet werde
Doch vielleicht würde Herr Davis ſelbſt ihm Näheres darüber
ſagen können Langſam ſchlichen die Stunden und Tage da
hin endlich war der Sonnabend angebrochen So früh als
es ihm einigermaßen ſchicklich ſchien machte Levi ſich auf den
Weg nach Milton Street Der Diener führte ihn in ein nach
dem Garten zu gelegenes Zimmer augenſcheinlich das Arbeits
kabinett des Hausherrn der gleich darauf eintrat

Wenn Herr Levi ſich noch einige Hoffnung auf günſtige
Nachrichten gemacht hatte ſo waren die erſten Worte des Herrn
Davis hinreichend dieſe vollſtändig zu zerſtören

Es tut mir unendlich leid für Sie und noch mehr für
mich ſelbſt aber ich fürchte daß Sie ſich in einem allerdings
unerklärlichen Jrrtum befinden Vielleicht hat Jhr Gewährs
mann mich mit jemand anderem verwechſelt oder Sie haben
ihn unrichtig verſtanden

Beides iſt unmöglich meinte Abraham Levi kopfſchüttelnd
während er raſtlos die Spitzen ſeines dünnen Bartes drehte

Sollte er aufs Geratewohl noch länger warten oder nach New

24 September vcr 225
Oeſtreich Ungarn

Der Kongreß für Arbeiterverſicherung
Wien 22 September Nach den Referaten über den Grad der

Unfallinvalidität und über die Unfallverſicherung ſowie die Beruſskrank
heiten übernahm der Ehrenpräſident Dr von Körber den Vorſitz und
ve kündete nachdem der Delegierte Magaldi unter lebhaftem Beifall den
Kongreß für die nächſte Tagung nach Rom eingeladen hatte daß
Rom der Ort für den nächſten Kongreß ſein ſoll Es folgten die Schluß
reden in denen Geheimrat Dr Bödicker Präſident von Klink und der
Ehrenpräſident Dr von Körber die Ergebniſſe des Kongreſſes würdigten
Nach einer Rede in der Paulet Frankreich den Dank für den den Kon

zuteil gewordenen Empfang ausſprach wurde der Kongreß
geſchloſſen

Jtalien
Beſuch des Zaren

Jn den Kreiſen der ruſſiſchen Botſchaft in Rom verlautet daß der
Zar nach erfolgtem Friedensſchluſſe den Wunſch geäußert habe den infolge
des Krieges verſchobenen Gegenbeſuch am italieniſchen Hofe ſobald
wie möglich abzuſtatten und es dürften ſchon in naher Zeit die dies
bezüglichen diplomatiſchen Verhandlungen eingeleitet werden Wenn nicht
noch im Spätherbſte dürfte der Beſuch des Zaren in Rom im nächſten
Frühjahre mit Beſtimmtheit erfolgen

Frankreich
Die Deutſchen des Diebſtahls verdächtigt

Kaum hat ſich eine deutſche Werft erklühnt ein Probeexemplar eines
Unterſeebootes zu bauen da haben die Franzoſen ſchon entdeckt daß
dabei ein Verrat im Spiele iſt Das deutſche Unterſeeboot ſoll nach den
Plänen der franzöſiſchen Marineverwaltung gebaut ſein Der Matin
veröffentlicht nämlich einen Leitartikel worin behauptet wird daß das
deutſche Unterſeeboot welches unlängſt in Kiel vom Stapel lief nach den
Plänen eines franzöſiſchen Jngenieurs gebaut ſei und daß es genau
dasſelbe Modell habe wie die franzöſiſchen Unterſeeboote Das Blatt
erklärt die Pläne hierzu müßten aus dem franzöſiſchen Marine
miniſterium geſtohlen und an die deutſche Regierung verkauft worden
ſein Jnfolgedeſſen verlangt das Blatt eine eingehende Unterſuchung und
ſtrenge Beſtrafung des oder der Schuldigen Das B bemerkt
dazu Sind denn die Franzoſen wirklich ſo naiv daß ſie glauben deutſche
Jngenieure könnten nicht ebenſowohl Unterſeeboote konſtruieren wie franzö
ſiſche Nach den mancherlei Unglücksfällen, von denen gerade franzöſiſche
Unterſeeboote betroffen wurden und die auf Konſtruktionsfehler zurückzuführen
ſind lag für Deutſchland wirklich kein Anlaß vor die franzöſiſchen Modelle
zu kopieren Uebrigens iſt das in Deutſchland gebaute Modell eines
Unterſeebootes nicht im Auftrag dor Marineverwaltung hergeſtellt ſondern
es iſt das Privatexperiment der Werft die es gebaut hat

Witte in Paris
An dem Frühſtück das der Miniſterpräſident Rouvier am Freitag

zu Ehren Wittes gab nahmen außer dem Perſonal der ruſſichen Bot
ſchaft auch noch einige Beamte des Miniſteriums des Jnnern und des
Finanzminiſtertums teil Wittes unerwarteter Beſuch bei dem Präſi
denten Loubet wird in Paris verſchiedentlich ausgelegt Die einen ver
ſichern Witte ſei vom Zaren mit einer beſonderen Miſſion zur Befeſtigung
des neuerdings lockerer gewordenen ruſſiſch franzöſiſchen Bündniſſes betraut
geweſen die anderen glauben er habe dem Präſidenten das Programm
der vom Zaren geplanten zweiten Haager Konferenz vorgelegt und
die Zuſtimmung Frankreichs zu erlangen geſucht In dieſem Sinne äußert
ſich z B der Eclair

Aus den Verhandlungen über Marokko
Nach zuverläſſigen Meldungen wurde am Donnerstag in einer Be

ſprechung zwiſchen Roſen und Rouvier über alle Punkte des Kon
ferenzprogramms eine Verſtändigung erzielt bis auf einen über
den von Rouvier noch eine Frage für notwendig erachtet wird Von dem
Ausfall der Antwort hängt der endgültige Abſchluß der Verhandlungen

ab Freitag vormittag hatte Roſen eine Konferenz mit Revoil Die
Beſprechung Rouviers mit dem Fürſten Radolin findet erſt am 23
nachmittags ſtatt da Rouvier am Freitag dem Miniſter Witte zu Ehren
ein Frühſtück gab Wie von maßgebender Stelle erklärt wird iſt die
Meldung eines Pariſer Blaties daß daran gedacht würde etwa noch vor
handene Meinungsverſchiedenheiten in der Marokko Angelegenheit einem
Schiedsgericht zu unterbreiten vollſtändig aus der Luft gegriffen

Rußland
Die Lage im Kaukaſus

Vaknu 22 September Nach Augaben des perſiſchen Konſuls
ſind 15000 perſiſche Arbeiter aus Baku ausgewieſen worden Die
Ausweiſung einer gleichen Anzahl ſteht noch bevor Auch ruſſiſche und
armeniſche Arbeiter reiſen in großer Zahl ab Die Wiederaufnahme der
Arbeiten in den Naphtawerken wird wahrſcheinlich durch den Mangel an
Arbeitern ſehr erſchwert werden
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York zurückkehren Er konnte es immerhin mit dem Dienſt
perſonal dort verſuchen das zur Zeit im Hauſe des Bankiers
gelebt hatte Dieſe Leute mußten leicht aufzufinden ſein ſelbſt
wenn ſie ihren Herrn inzwiſchen gewechſelt haben ſollten Doch
war es anzunehmen daß aus ihnen etwas herausgelockt werden
konnte was für ſeinen Zweck einigen Wert hatte Die Baronin
hatte unter ihnen ganz ſicher nicht ihre Vertrauten geſucht
Dagegen war es ſehr wahrſcheinlich daß Herr Oakburn ihre
Vergangenheit mehr oder weniger kannte Sie hatte doch Aus
kunft über ſich geben müſſen da ſie als Erzieherin in ſeine
Familie eintrat und nicht allein das ſondern auch der Umſtand
daß ſie von ihm und ſeiner Frau von Anfang an mit ſo vieler
Rückſicht behandelt worden war ſprach dafür Vielleicht würde
es alſo doch beſſer ſein noch eine kurze Zeit geduldig zu warten

Jch habe jetzt bereits mehrere Wochen auf meine vergebliche
Jagd verſchwendet ein paar Tage mehr können ſchließlich keinen
erheblichen Unterſchied machen war endlich das Ergebnis ſeines
Nachdenkens Bis Ende nächſter Woche bleibe ich jedenfalls
noch hier Hat der Bankier bis dahin noch nichts von ſich
hören laſſen ſo werde ich die Sache vorläufig wohl aufgeben
müſſenPue Woche verging noch eine nichts Endlich wurde

die gezwungene Untätigkeit dem ungeduldig Wartenden uner
träglich Fort alſo Nachdem er Herrn Davis noch einmal
aufgeſucht hatte um ihm ſeine Adreſſe in Newyork zurückzu
laſſen mit der dringenden Bitte ihm eine Zeile zu ſchreiben
oder je nach den Umſtänden zu telegraphieren ſobald Herr
Oakburn ſelbſt oder irgend eine Nachricht über ſeinen gegen
wärtigen Aufenthaltsort eintreffe machte er ſich ſchweren Herzens
auf den Weg zur Bahn

Die Reiſe war langweilig die Gegend einförmig für Levi
obgleich er zu einer andern Zeit und unter andern Umſtänden
vielleicht der entgegengeſetzten Anſicht geweſen wäre So durcheilte er Ohio Pennſylvanien geew Jerſey und näherte ſich

endlich der Weltſtadt Newyork welche er vor kurzem ſo znu
verſichtlich verlaſſen hatte

An einer der letzten Stationen ſtieg ein ältlicher brillen
geſchmückter Herr ein der in einer Ecke Platz nahm und ſich
ſogleich in eine Zeitung vertiefte Ohne eine beſtimmte Abſicht
beobachtete Levi den Ankömmling eine Weile und wollte ſich
eben gleichgültig abwenden als ihm der Gedanke durch den
Kopf ſuhr das Geſicht ſah ich ſchon früher Aber wo Es
mußte in der letzten Zeit geweſen ſein

Fortſetzung folgt
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Nr 22d Sonnkag
Vombenattentate

Warſchau 22 September Jm Säch ſiſchen Garten wurde
heute mittag eine Bombe geworfen wodurch einige Perſonen verletzt
wurden Sonſt wurde nur geringer Schaden angerichtet Die Veran
laſſung zu der Tat iſt nicht belannt

Helſingfors 22 September Geſtern abend 91 Uhr fand in
Waſa im Marinepark eine heftige Bombenexploſion ſtatt welche
in der Stadt und in der Umgebung gehört wurde Jn dem in der Nähe
befindlichen Gouvernementsgebäude wurden 55 Fenſterſcheiben zertümmert
Die Bombe war anſcheinend mit Dyna mit gefüllt Menſchen kamen
nicht zu Schaden Der Täter iſt unbekannt

Amerika
Differenz zwiſchen Rooſevelt und dem Zaren

Rooſevelt halte Vorarbeiten gemacht um eine zweite Friedens
konferenz nach dem Haag zu berufen Darauf iſt von ruſſiſcher
Seite und zwar durch Witte wie es ſcheint an Rooſevelt die Mitteilung
ergangen daß er doch wohl nicht die geeignete Perſönlichkeit wäre zur
Einberufung einer ſolchen Konferenz da dies gewiſſermapen eine perſönliche
Angelegenheit des Zaren ſei Jnſolgedeſſen hatte Rooſevelt erklärt daß
er ſelbſtverſtändlich zurlicktreten und gerne dem Zaren den Vorzug laſſen
werde Daraufhin hat dann Witte mit Rooſevelt abgemacht daß die
Konferenz entweder in dieſem oder Anfang des nächſten Jahres im Haag
zuſammentreten ſoll und daß Rooſevelt mit Witte zuſammen an den Vor
bereuungen und Vorberatungen ſich betenigen foll Die Teilnahme
Amerikas an der Kon erenz iſt mithin geſichert Ebenſo ſoll die Teilnahme
von Frankreich zugeſagt ſein und bel ſeiner Reiſe über Berlin werde
Witte jetzt auch die deutſche Regierung dafür zu gewinnen ſuchen und
habe hierfür ſchon eine Unterredung mit dem Kaiſer zugeſichert
erhalten

Der deutſch amerikaniſche Profefſſoren Austauſch
Jm kommenden Studienjahr wird an den deutſchen und amerikaniſchen

Univerſitäten zum erſten Male der Profeſſoren Austauſch als ſtändige
Einrichtung ſich zu bewähren haben Kaiſer Wilhelm hat bekanntlich
die Frage aus dem Geoiete theoretiſcher Erörterung in das der praktiſchen
Erprobung hinübergeleitet Der in Wien tagende Arbeiterverſicherungs
kongreß gab Gelegenheit die Anſchauung des an dem Kongreſſe teil
nehmenden Profeſſors der Soziologie an der Univerſität zu Chicago
Charles R Henderſon über die Erſprießlichkeit der Maßnahme ein
zuholen Die amerikaniſchen Univerſitäten ſo äußert ſich Prof Henderſon
einem Vertreter der N Fr Preſſe gegenüber ſind völlig einig in der
Sympathie für das Syſtem des Profeſſorentauſches Die Völker werden
dadurch einander nähergebracht die Sache des Friedens und der
Humanität wird gefördert Es muß übrigens feſtgeſtellt werden daß die
amerikaniſchen Hochſchulen die ſich naturgemäß als Kinder der europäiſchen
Pflanzſtätten der Wiſſenſchaft fühlen in der Frage des Profeſſorentauſches
die Jnitiative ergriffen und wie es ſich gebührt hervorragende Lehrer der
Univerſitäten des alten Kontinents aufgefordert haben an den Schulen
Amerikas Vorträge zu halten Wenn nun auch amerikaniſche Lehrer der
Einladung würdig gehalten werden an deutſchen Univerſitäten zu erſcheinen

ſo wird dies in unſeren Kreiſen als große Ehrung empfunden Der
Wiener Orthopäde Profeſſor Lorenz der als Arzt von Lolita Armour in
Amerika weilte wurde eingeladen von ſeiner Wiſſenſchaft unſere Mediziner
proſitieren zu laſſen und hat dieſer Aufforderung in Form von Demon
ſtrationen an Klin en entſprochen Es hat ſogar ein reicher Chicagoer
Bürger ein deutſcher Einwanderer eine Stiftung für meine Univerſität
gemacht deren Zinſen von 2090 Dollars ausſchließlich zur Berufung von
deutſchen Pro eſſoren zu Gaſtvorträgen zu verwenden ſind Kaiſer Wil
helm hat durch ſeine Jnitiative dieſe einſeitig amerikaniſchen Berufungen
zum Syſtem des Profeſſorentauſches ausgeſtaltet und die Frage in wenigen
Monaten ſo weit vorwärts gebracht wie es ſonſt erſt im Verlaufe von
Jahren der Fall geweſen wäre Der deutſche Kaiſer hat ſich damit ein
unleugbares Verdienſt um die Kultur erworben und den ſtarken
Sympaäthien deren er ſich in Amerika erfreut neue hinzu
gefügt

Aſien
Erinnerung an den ruſſiſch japaniſchen Krieg

Tokio 22 September Der Kommandant des Pereßwjet
Hoisman iſt in Matſujama geſtorben Nebogatow v Smirnow
Grigoriew Rieſchin und anderen ruſſiſchen Offizieren iſt geſtattet
worden auf Ehrenwort nach Rußland zurückzutehren Roſchdjeſt
wensky iſt beinahe voll nändig wiederhergeſtellt und befindet ſich in
ärztlicher Pflege in Fuſchimi Der Kriegsminiſter hat angeordnet daß
gewiſſe den gefangenen ruſſiſchen Offizteren notwendigerweiſe auferlegte
Beſchränkungen auſgehoben werden

Celegramme und letzte Nachrichten
Berlin 23 September Laff Bur Der amerikaniſche Botſchafter

in Berlin Charlemagne Tower begibt ſich in der nächſten Zeit nach
Schottland um dort von der St Andrews Univerſität den Grad

X T
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Pngl Tüll Gardinen a e 12,
M 65 50 25 90 75 vis

N 3 abgepasst in prächtigenDngl Tüll Gardinen Stilmustern das Fenster
M 12 50 9 50 6 5 bis I

Engl Tüll Stores 875 v I
Tüll Band Stores e l en
Png Tüll Vitragen Tone n Nee weise ung 5
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eines Ehrendoktors der juriſtiſchen Fakultät zu erhalten Den gleichen
Grad beſitzt der Botſchafter bereits von der Univerſität in Glasgow

Kiel 23 September Meldung der Voſſ Ztg Auf der Fahrt
von Colombo nach DeutſchOſtafrika ſtarb plötzlich auf der Höhe der
Seychellen der leitende Maſchineningenieur Friedrich Benck an
Bord der Thetis Das Schiff mußte deshalb längeren Aufenthalt
nehmen und trifft erſt am 24 September in Daresſalam ein

Roſtock 23 September Meldung des Kl Bei dem Gute
Puſtohl bei Neubukow ſtürzte geſtern vormittag der Oberleutnant
von Stockhauſen vom Jnfanterie Regiment Nr 76 Hanſeatiſches mit
ſeinem Pferde und erlitt einen doppelten Schädelbruch Er wurde
nach der Königlichen Univerſitätsklinik gebracht wo er nachmittags 2 Uhr
verſtarb

Köln 23 September Meldung des B Nichtsnutzig
Buben befeſtigten im benachbarten Kalk in der Nähe des Nordbahnhofes

einen Hemmſchuh auf dem Schienengeleiſe als ein Arbeitszug heran
fuhr Lokomotivführer ſowie Heizer bemerkten glücklicherweiſe die Gefahr
und retteten ſich durch Abſpringen Die Maſchine ſtürzte um ſie ſo
wie die folgenden Wagen ſind ſtark beſchädigt

Wien 23 September Wolff s Bur Geſtern hat die von der
Geſamtexekutive der Sozialdemokratie Oeſtreichs einberufene
Reichskonferenz ſämtlicher ſozialiſtiſcher Parteivertretungen ſtattgefunden

Die Konferenz beſchloß einhellig ein Manifeſt an die Arbeiterſchaft
Oeſtreichs zu erlaſſen in dem gegen die Stellungnahme des Miniſter
präſidenten Frhrn v Gautſch gegen die Wahlrechtsreform in Un
garn energiſchſt proteſtiert und die Beſeitigung des privilegierten Wahl
rechts in Oeſtreich und die Einführung des allgemeinen direkten Wahlrechts
gefordert wird Jn ebenſo einhellig angenommenen Reſolutionen wird die
Arbeiterſchaft Oeſtreichs aufgefordert den Kampf für das allgemeine Wahl
recht mit aller Energie wetterzuführen

Fiume 23 September Wolff s Bur Jn der Maſchinen und
Schiffsreparaturfabrik von Lazarus brach in der vergangenen Nacht
Feuer aus durch das die Fabrik vollſtändig niederbrannte Das Feuer
ſoll durch Entzündung von Putzflachs entſtanden ſein Ein Feuerwehr
mann wurde ſchwer verletzt

Rom 23 September Meldung des Wenn der
Kerkermeiſter mit der eiſernen Kaſſe des Kerkers durchgeht ſo iſt
das ebenſo romantiſch als ſchmerzlich Das merken jetzt die Herren Ver
brecher in Mailand aber auch ein bekannter Anarchiſt Henry Brouivers
trauert nun dem in der eiſernen Kaſſe des Mailänder Gefängniſſes auf
bewahrte Habſeligkeiten verſchwunden ſind Der zweite Oberaufſeher
des Unterſuchungsgeſfängniſſes hat ſich mit dem Jnhalt der Kaſſe davon
gemacht und zu den Hauptleidtragenden gehört obengenannter Anarchiſt
mit zirka 8000 Franks

Warſchau 23 September Meldung des B A
der Attentäter verhaftet und ins Spital gebracht worden war antwortete
er auf die Frage nach Name und Wohnort Jch bin Anarchiſt und wohne
in der ganzen Stadt, Nach dem Bombenwurf feuerte er auf der
Flucht drei Revolverſchüſſe ab die aber fehl gingen Siehe Ausland Red

Riga 23 September Berl Mpſt Die Mordtaten in
Riga und Umgebung nehmen einen bedenklichen Umfang an Vorgeſtern
wurden auf zwei Direktoren der Anilinfabrik mehrere Schüſſe abgegeben
Der Kutſcher der beiden Direktoren wurde getötet die Direktoren ſelbſt
blieben unverletzt Die Attentäter ſind entflohen Jn der Umgebung von
Riga wurde geſtern ein Ehepaar ermordet und ein ruſſiſcher Prieſter
erſchoſſen

London 23 September Meldung des Frkf Die
Exchange Company meldet aus Petergburg Die Waſſerleitung

in Baku iſt abgeſchnitteu Die Stadträte Aerzte und Jngenieure
ſind geflohen Die unbeſchäftigten Arbeiter ſind aus der Stadt verwieſen
worden unter Androhung der Austreibung Die Delegierten der Raffineure
erklärten dem Gouverneur die Wiederaufnahme der Arbeit ſei unmöglich

Die Ausſichten ſind traurig

Newyork 23 September Laff Bur Joſef Yung ſechs Fuß
zwei Zoll yoch der von ſeinem Kavallerieregiment deſertiert war wurde
dieſer Tage mit Handſchellen gefeſſelt von Edith King einer 18jährigen

den Militärbehörden in Newyork überlieſert Sie hatte ihn in

MNachden
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J nur prima Qualität Kamelhaar Wolle

M 1 50 6 50 bis M12 7
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24 September Seite d
Philadelphia gefangen genommen Young hatte ſich willig von ihr feſſeln
laſſen da er die ganze Sache für einen Scherz hielt Danach zog Fräulein
Edith jedoch einen Revolver und zwang Yung mit ihr nach Newyork zu
fahren unter der Androhung beim geringſten Fluchtverſuch würde ſie ihn
erſchießen Sie erhält für ſeine Feſtnahme 50 Dollars Belohnung Miß
Edith ein zierliches Figürchen meint junge Damen ſeien für eine der
artige Tätigkeit beſonders geeignet da Deſerteure gegen ſie keinen Ver
dacht hegen

Tokio 23 Septemper Wolff s Bur Der Herichterſtatter des
Blattes Schidſchi Schimpo meldet aus Saſebo Der Kommandant
der Mikaſa Kapitän Jwiſchi der ſich nicht an Bord befand als der
Ausbruch des Feuers bemerkt wurde ſich aber ſofort an Bord begeben hatte

machte die äußerſten Anſtrengungen das Schiff zu retten obgleich alles
vergebens war Er verſammelte dann die Ueberlebenden der Mikaſa
in der Schiffsjungenſchule und erklärte ſich ſelbſt für den ſchweren
Verluſt verantwortlich Als Jwiſchi dann allein war ſprang er aus
dem Fenſter offenbar in der Abſicht ſich zu töten und trug ſchwere
Verletzungen davon Sein Zuſtand iſt ernſt

Tokio 23 September Wolff s Bur Die Zahl der direkt an
den Thron gerichteten Denkſchriften von verſchiedenen Perſönlichkeiten
und Körperſchaften in denen der Friedensvertrag verurteilt und
der Kaiſer dringend gebeten wird die Ratifikationen nicht zu
unterzeichnen beträgt jeßt über 40 Am bemerkenswerteſten iſt die Adreſſe

die von ſechs Profeſſoren der Kaiſerlichen Univerſität unterzeichnet iſt
Trotz der feindſeligen Haltung der hauptſächlichſten Blätter in denen

der Rücktritt der Regierung gefordert wird glaubt man daß die
Miniſter im Amte bleiben werden bis die nach dem Kriege zu treffenden
Maßnahmen beſonders auch die bezüglich der Finanzen ſowie Chinas und

Koreas beſtimmte Geſtalt erhalten haben Gerade jetzt wird bekannt daß
entgegen der Verſicherung des Miniſterpräſidenten Katſura eine Klauſel
des Friedensvertrages beſteht t ſich verpflichtet die
La Pérouſe Straße nicht zu befeſtigen Es macht ſich eine heftige Miß
ſtimmung darüber geltend daß Japan ſolche Beſchräukungen ſeiner
Territorialfreiheit ſind Die Konſtiutionellen nehmen

Gnach und nach eine faſt oppoſitionelle Haltung der Regierung gegenüber an

wardurch die Japan

Farl ar doauferlegt worden

Die heutige Nummer umfaſzt 28 Seiten

Vermilchtes
Amerikaniſche Raſſenzucht San Francisco hat wie ſchon

öfter berichtet wurde einen Pflanzenzauberer den berühmten Züchter
Luther Burbank der bereits Aepfel Birnen und andere Früchte ohne
Kerne Pflaumen ohne Steine und einen Kaktus ohne Dornen gezüchtet

Jhm zu Ehren veranſtaltete das Handelsamt von Kaltifornien in
n Francisco jüngſt ein Feſtmahl bei dem Burbank eine bemerlkenswerte

ede hielt Er führte aus daß kein anderes Volk in der Geſchichte ſo
viele Blutkreuzungen aufweiſt wie die Amerikaner Jn ihren Adern fließt
das Blut aller Völker ſo daß man in Amerika vom Raſſenſtaudpunkte
aus dieſelben Ergebniſſe wie bei der vielgekreuzten Art der Pflanzen an
treffe Das Kreuzen des Blutes in der menſchlichen Familie erzeuge wie
bei einer Pflanze die beſten und die ſchlechteſten Eigenſchaften in voller
Jntenſität Da jetzt aber in Amerika alle notwendigen Kreuzungen voll
zogen wären käme nun die Arbeit des Ausmerzens und der Verfeinerung
Als Gelehrter ſei er ſeſt überzeugt daß die Amerikaner mit der Zeit die
rüchtigſte Raſſe der Welt werden würden wenn ſie ſich jetzt ernſthaft
dieſer Arbeit des Ausmerzens und der Verfeinerung widmen wollten Die
chargkteriſtiſchen Eigenſchaften der vielen Volker aus denen die Amerikaner
beſtehen würden ſich in dem Gemiſch zeigen wobei viele ſchlechte CEigen
ſchaften entfernt würden und die Tugenden erhöht wären

WWaſſerſtände Am 22 September Weißenfels Oberpegel 4 44
Unterpegel 4 028 23 September Halle unterhalb 180
Trotha 74 22 September Bernburg 04 Calbe Unter
vegel 050 Oberpegel 1,52 Dresden 48 Magde
burg 06

Hinweis Der Stadtauflage unſerer heutigen Nummer
liegt eine Einladung des Bankhauſes Alphons Roeder Co
Trier zur Beteiligung an einer Serien und PrämienLos
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Hamburger

Engros G m b Her Fernruf 378hagoer

Gr Ulrichstrasse 6061

Sehr deeen
Schlafdecken Calmuc

Schlafdecken Calmuc

Schlafdecken Calmuc 22
Schlafdecken Jacquard e P
Schlafdecken Jacquard W

Schlafdecken Normal 27

Handselhulhe
Damen hlacé 5landschuhe

kouleurt mit Druckverſchluß in g Pfpaar hFar benſerkigeen

Damenhlacé Kandschuhe
mit DruckverſchluSitz in den aparteſten Modef arben

Spezial Mar ke

Größe

150 200 e

ß vorzügl Qualität eleganter
Paar e

Damen hlacs Nandschuhe 2
Leder vornehmſte Ausführung

Damen Trikot Nandschuhe
mit Druckverſ veiß ſchwarz u farbig

Damen andschuhe wut
mit Druckverſchluß feinſte Wi ritation 58 pfelegar nt ausgeſtattet Baar

ITrihotagen
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Stricelgwollle
Prima Strickwolle n 185
Prima Strickwolle nen 215

in ſchwarz und meliert
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ſchwarz und meliert

Prima Strickwolle en
in ſchwarz und farbig

325

gute Qualität

braun und grauStück s

en 62 Schulterkragen

Damen Reform geinkleider
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Woll waren
Herren Jagdwesten

Damen Zuaven Jäckch 75

Jerren Walkjacken

Damen Kopftücher

Damen Kopfshawls

Cama Tücher nen geren 90 v

Barfüsserstrasse 35

Worteilhaftes Angebot
Barehent Bettächer
Zektücher A p
Zektücher a

Zettücher u e 1
heitücher e e
heitücher n en e e 88
Zektücher farbig geſtreift ca 10/200 em 4

Strämſpſe
wo estrickte Damenstrümpfe

ſchwarz deutſch lang Wolle plattiert Paar

hestrickte Damenstrümpfe
o ſchwarz extra ſtark deutſch lang Wolle 95 pi

plattiert Paar
42 v

75 v

hestrickte damenstrümpfe

ſchwarz deutſch lang Wolle Paar

hewebte Damenstrümpfe
ſchwarz engliſch lang Wolle plattiert Paar

hestrickte Ferren Socken 39
extra ſtark Wolle plattiert Paar

hestrickte Ferren Socken
Wolle vorzügliche Qualität Paar
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Sardineh r s an un o 48
Hardinen

Jüll Stores
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e
Stück 75 45
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513 25 50 4
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Läuferstoffe men z a3 22 19 p
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